
Jahresberichte 2019 & 2020

anlässlich der Jahreshauptversammlung am 

23.04.2021

Der Vorstand des TuS Weener von 1885 e.V.



Vorwort: Jahreshauptversammlung (JHV) TuS Weener 2021 
 

Liebe Gäste, liebe Freunde, liebe Unterstützer des TuS Weener, 
liebe Mitglieder. 

 
In der JHV vor 2 Jahren ist es gelungen die Vorstandspositionen des 

Geschäftsführenden Vorstandes zu komplettieren darüber hinaus neue Beisitzer zu 
gewinnen. 

 
Zusätzlich gab es Unterstützer und Gönner in den vorausgegangenen Jahren die einen 

erheblichen Beitrag zur Weiterentwicklung des Vereins geleistet hatten. 
 

Unter diesen Voraussetzungen waren wir davon überzeugt, gemeinsam viel Positives 
auf den Weg bringen zu können. 

 
Im Bericht des Vorstandes der heutigen JHV möchten wir über die Aktivitäten und 

Entwicklungen der letzten beiden Jahren berichten, damit für den Einzelnen ein eigenes 
Bild entstehen kann. 

 
Im besonderen freuen wir uns, dass es gelungen ist, in der Spartenleitung Tennis uns 

der Turnabteilung einen Generationswechsel vollziehen zu können. 
Hier geht unser ausdrücklicher Dank an Dita Watermann und Hinni Winterboer. 

Gleichzeitig wünschen wir Laura Köller und Michael Fürst viel Mut und Freude für ihre 
zukünftigen Aufgaben. 

Leider ist die Corona- Pandemie seit einem Jahr unser Begleiter. 
Die uns in unseren sportlichen Aktivitäten stark einschränkt. 

Trotzdem, haben wir unsere Mitglieder durch spezielle Angebote motiviert wie z. b. 
Hallennutzung durch Familiensport nach Corona Regeln, Ossiloop anners Sport zu 

treiben. 
Auf der anderen Seite konnten wir uns auf die Sanierung der Sportanlage, der 

Geschäftsstelle und dem Jugendraum konzentrieren und dabei gute Fortschritte 
erzielen. 

 
Es ist mir persönlich eine große Freude, in einem Team von hochmotivierten Menschen, 

dabei zu sein. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitwirkenden herzlich bedanken. 
Durch ihr strebsames und ehrliches Tun werden wir täglich neu motiviert. 

 
Für die JHV 2021 wünsche ich uns ein gutes Gelingen. 

 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Alfred Köller 

1. Vorsitzender TuS Weener 
 

   
 



 
Vorwort des Kassenwartes 

 
Geehrte Gäste, liebe Freunde, liebe Unterstützer des TuS Weener, 

liebe Mitglieder, 
 

turbulente und arbeitsreiche 2 Jahre liegen nun hinter uns. Gerade das letzte Jahr 
stark geprägt durch die Corona-Pandemie. 

 
Mit Beginn der Tätigkeit als neuer geschäftsführender Vorstand, machten wir uns 

daran einen Überblick über die finanzielle Situation des TuS Weener zu verschaffen. 
 

Schnell wurde uns durch die tiefe Einsichtnahme klar, dass eine Umstellung und die 
Einführung einer Budgetierung die zukünftige finanzielle Situation des Vereins auf 

sichere Füße stellen wird. 
 

Gleichzeitig stellten wir erfreulicherweise fest, dass der Verein durchaus das 
Potential, hat erforderliche Rücklagen für zukünftige Sanierungsmaßnahmen bilden 

zu können. 
 

Die Corona-Pandemie beeinträchtigt auch die finanzielle Situation des Vereins, auch 
wenn der Kassenbericht aus 2020 vordergründig was anderes aufzeigt. 

 
In 2020 mussten wir die Abmeldung von 126 Mitgliedern bei nur 52 Eintritten 

verbuchen. Ein Großteil der Abmeldungen ist den geringen Einkommensverhältnisse 
geschuldet, aber auch Kinder & Jugendliche, die über Teilhabe eine Mitgliedschaft 

inne hatten, machen einen großen Teil aus. Wir bemühen uns zukünftig diesen 
Antragspart mit dem Einverständnis der Erziehungsberechtigen als Verein zu 

übernehmen. Leider hat uns die Pandemie beim Aufbau der erforderlichen Strukturen 
dazu eine „Strich durch die Rechnung“ gemacht. 

 
Wir hoffen alle, dass die nahe Zukunft ein wieder erstarken des Vereinslebens bringt 
und wir uns in den Sporthallen oder auf den Sportanlagen unserem liebsten Hobby 

widmen können. 
 

Ein Dank an alle die uns auf diesem Weg begleitet haben und begleiten werden und 
auch Verständnis für die nicht immer erfreulichen Entscheidungen hatten. 

 
Bleibt Gesund. 

 
Euer Wolfgang Hermann 

(Kassenwart) 
 
 

April 2021 



Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 


am Freitag, den 23.04.2021 um 19:30 Uhr 


als Videokonferenz in MS Teams


Tagesordnung


1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden


2. Grußwort der Gäste


3. Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung


4. Ehrungen


5. Entgegennahme der Jahresberichte


6. Kassenbericht des Kassenwarts


7. Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer


8. Entlastung des Vorstands


9. Neuwahl des Vorstands


10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge


• Hallensanierung


• Anmeldegebühren für Neumitglieder


11. Neuwahl der Kassenprüfer


12. Verschiedenes


Anträge sind bis zum 16.04.2021 an den 1. Vorsitzenden Alfred Köller, 

Graf-Edzard-Straße 24, 26826 Weener schriftlich einzureichen. 


Der Vorstand




Ablauf der Anmeldung 

zur Jahreshauptversammlung 2021 

1. Melde dich über das entsprechende Formular auf unserer Website 

www.tusweener.de an.


2. Du erhältst eine Bestätigungsmail mit wichtigen Informationen zum 

Ablauf der JHV in Microsoft Teams.


3. Ab dem 20.04.2021 bekommst du eine Mail mit dem Teilnahme-

Link.


4. Am 23.04.2021 um 18:45 Uhr wird der virtuelle Raum der JHV 

geöffnet. Logge dich bitte frühzeitig ein, damit wir mögliche 

technische Probleme rechtzeitig beheben und wir pünktlich um 

19:30 Uhr starten können.











Protokoll der Kassenprüfungen 

2019 & 2020



Auf Beschluss des geschäftsführenden 
Vorstandes sind die Kassenberichte und 

Kassenabschlüsse 2019 & 2020 nicht 
öffentlich.

Mitglieder haben die Möglichkeit sich bei 
unserem Kassenwart Wolfgang Hermann

Kontakt: info@tusweener.de oder 
verwaltung@tusweener.de

zu informieren











2019 ein ereignisreiches Jahr beim TuS im 
Überblick



































Berichte der Sparten

2019









































































Berichte der Sparten

2020



Sommerferienprogramm 2020 beim TuS 
Weener.

Aufgrund der Corona-Pandemie stand das Sommerferienprogramm im 
Rheiderland auf der Kippe. Viele Angebote konnten oder durften nicht 
stattfinden. Um den Kindern & Jugendlichen etwas bieten zu können, 
haben sich einige Sparten zusammengefunden und gemeinsam ein 

Sommerferienprogramm auf die Beine gestellt.

Die Stadtjugendpflege nahm unsere Angebote mit auf in ihr Rheiderland-
Ferienpass, der 2020 ausschließlich online abzurufen war.

Ein Dankeschön an alle Übungsleiterinnen & Übungsleiter für ihr Tun.



 Eltern-Kind-Turnen Weener, den 15.02.2021

Wir treffen uns jeden Montag von 16:00 h -17:00 h in der Turnhalle der Oberschule 

in der Wiesenstraße.

Die Kinder sind im Alter von 1-3 Jahren. Es wird gerannt, mit viel Mut geklettert, 

gehüpft, gerutscht und normalerweise auch gesungen. Leider im letzten Jahr weniger.

Durch den Umgang mit anderen Kindern wird die soziale Kompetenz unterstützt und 

mit vielen Spielen wird die Koordination entwickelt.

Kinderturnen

Das Kinderturnen findet jeden Montag von 15:00 h -16:00 h in der Turnhalle der 

Oberschule in der Wiesenstraße statt. Die Kinder sind im Alter von 4 – 6 Jahren. Der 

natürliche Bewegungsdrang der Kinder soll unterstützt  und die motorischen 

Fähigkeiten gestärkt werden. Mit viel Spaß und großem Eifer wird balanciert, gerollt,

gesprungen und gespielt.

Zum Glück konnten wir im Februar noch mit beiden Gruppen am Rosenmontag 

mit tollen fantasievollen Verkleidungen Karneval feiern.

Bis bald

Insa Groenhoff-Sobottka



Leistungsturnen
Übungsleiter:   Ilka Leemhuis & Laura Köller 
Übungszeiten:    Freitag 14:30 – 15:30 Leistungsturnen II
     Freitag 15:30 – 16:30 Leistungsturnen I

Unsere Turnerinnen sind zu Beginn des Jahres hochmotiviert in den Trai-
ningsbetrieb gestartet. Es wurde fleißig trainiert und neue Turnelemente 
erlernt. Im März mussten wir dann leider, wie alle anderen Gruppen auch, 

unseren Trainingsbetrieb aussetzen. Im Mai haben wir dann erstmals 
draußen auf dem Enno-Beck-Platz trainiert. Das war für alle eine spannen-
de neue Erfahrung, aber dennoch sehnten sich alle danach wieder an den 

Geräten turnen zu dürfen. Im Juli wurden die langjährigen Trainerinnen 
Marianne Schüür-Buntjer und Heidi Leemhuis verabschiedet. Nach vielen 
Jahren entschieden sie sich die beiden Gruppen an ihre Nachfolgerinnen 
Ilka Leemhuis und Laura Köller abzugeben, die die Gruppen zuvor als Be-
treuerinnen begleitet haben. So nahmen wir also nach den Sommerferien 
das Training neu auf und konnten endlich wieder mit dem Turnen begin-
nen. Seitdem sind einige neue Turnerinnen hinzugekommen. Nach den 

Herbstferien mussten wir unser Training dann erneut einstellen. Dank eines 
Gewinns konnten unsere Turnerinnen sich in der trainingsfreien Zeit über 

eine neue Trainingsjacke freuen

Ein bewegtes Jahr geht für unsere beiden Leistungsturngruppen zuende. 

Laura und Ilka 

Trainingseinheit 27.05.2020

Letzte Trainingseinheit unter Marianne und Heidi, Verabschiedung 08.07.2020 Trainingsjacken



Regina Knoche
Molkereistr. 73
26831 Wymeer

Gymnastik: "Fitness"

Jahresbericht der Fitness - Abteilung :  2020

Liebe Sportsfreunde,

wie bereits bekannt, war das Jahr 2020 sehr holprig. Dennoch haben wir 
alles gegeben, um Sport und Gesundheit gerecht zu werden.
Dadurch wurden natürlich auch wir Übungsleiter bis aufs Mark heraus-
gefordert, den Sport sowohl zeitlich als auch örtlich und inhaltlich 
durchzuorganisieren. Ab Anfang Mai konnte ich mit dem Training wieder
starten. Durch Aufteilung der Gruppe konnte ich das Training im wöchentlichen
Wechsel durchführen. Ich habe Teilnehmerlisten erstellt für die Rückverfolgung.  
Dann haben sich alle Teilnehmer mit kleinen Handgeräten ausgestattet, so dass wir 
auch draußen für ein abwechslungsreiches Training bestückt waren.
Letzten Endes haben wir von Anfang Mai bis Ende Oktober regelmäßig draußen
auf dem Enno-Beck-Platz trainiert. Und es hat allen sehr gut gefallen.

      Ein weiterer Beitrag innerhalb der Corona-Zeit war die Anfrage des
Landkreises Leer „Wir packen freiwillig an“ bezüglich einer Unterstützung 
gegenüber den Einrichtungen ( u.a. Pflegeheime ). 

Durch eine Gemeinschaftsaktion haben L. Busboom und ich auf dem Enno-Beck-Platz 
Videos über einen Bewegungsparcours gedreht, die dann anschließend
dem Landkreis Leer zur Verfügung gestellt wurden, um auch hier
keinen Stillstand zu bekommen. Die Aktion wurde von den Teilnehmern
und Frau Busboom sehr dankend entgegen genommen.

Wir wollen alle hoffen, dass wir durch die angespannte Zeit nicht die 
Lust an der Bewegung verlieren, sondern durch ein bisschen Kreativität 

und Engagement am Ball bleiben. Und dass wir ganz bald wieder gemeinsam 
trainieren können.

Sportliche Grüße

Regina Knoche



Jahresbericht der Frauen-Fitnessgruppe 2020 
 

 
Wir durften leider nur bis Mitte März an unseren 
„Problemzonen der Frau“ arbeiten, da die Corona-Pandemie 
den Trainingsbetrieb zum Erliegen brachte.  
 
Erst Mitte Mai konnten wir uns draußen mit entsprechendem 
Abstand wieder treffen und nach fetziger Musik der kühlen 
Witterung trotzen, was aber keinen Abbruch am Spaß  tat, 
endlich wieder zusammen etwas zu machen nämlich 
„Ausdauertraining“ und „Muskelkräftigung“ stand auf dem 
Plan, um die Problemzonen in den Griff zu bekommen dazu 
kam das „Koordinationstraining“.  
 
Im Sommer haben alle den Sport an frischer Luft und blauem 
Himmel genossen.  
 
Im Herbst durften wir die Halle wieder nutzen mit 
entsprechendem Hygienekonzept – leider nur bis Mitte 
November, dann war leider wieder Schluss. 
 
Durchschnittlich nehmen 18 – 23 Frauen am Übungsabend teil 
und wir freuen uns immer über neue Teilnehmerinnen, die 
Lust und Spaß an Bewegungen nach Musik haben. 
 
 
Training:  Donnerstags v. 18.3o – 19.3o Uhr 

Enno-Beck-Halle 
 
 

Annegret Woldenga 



Jahresbericht der Pilates-Gruppe 2020 

 

Nachdem wir nach dem Jahreswechsel wieder gestartet sind, 

mussten wir Mitte März den Trainingsbetrieb in der Halle 

aufgrund der Corona-Pandemie einstellen. 

 

Erst zwei Monate später, am 13. Mai, haben wir uns draußen 

mit dem nötigen Abstand wieder treffen können, was aber 

nicht zum Nachteil war, denn das Wetter wurde immer besser 

und bei flotter Musik haben wir uns bewegt und sind sogar bei 

Hitze unter die großen Bäume ausgewichen, die einen herrlich 

kühlen Schatten brachten. Nach den Sommerferien durften wir  

wieder in die Halle und mit Abstand auf eigenen 

mitgebrachten Matten trainieren. 

 

Neben Pilates steht auch immer die Ausdauer, 

Muskelkräftigung, Koordination und Sturzprophylaxe auf dem 

Programm. 

 

Durchschnittlich nehmen 9-12  Frauen im Alter von 60 – 84 

Jahren teil. Neue Teilnehmerinnen sind immer willkommen, 

die Lust und Spaß an Bewegungen nach Musik haben. 

 

 

Training:  Mittwochs v. 17.oo – 18.oo Uhr 

Enno-Beck-Halle 

 

 

Annegret Woldenga 

 
 

 

 







  Jahresbericht 2020 

  Abteilung Gesundheitssport

Das neue Jahr fing für den Rehasport Wirbelsäule und für die 
präventive Wirbelsäulengymnastik in seinem gewohntem Ablauf 
gut an. Die Teilnehmer waren nach der Winterpause in ihrem Tun 
motiviert und die Gruppen wurden gut besucht. Ab dem 15.03.20 
wurden die Hallen geschlossen und der coronabedingte Lockdown
begann. Die Teilnehmer waren von nun an für ihr sportliches 
Wohlbefinden selbst verantwortlich.

Ende August, nach den Sommerferien, haben wir unter 
aufwendigen Hygienemaßnahmen den Sportunterricht wieder 
aufgenommen. Nichts war mehr so, wie wir es gewohnt waren. 
Gruppenteilung, kein Kontaktsport, desinfizieren, lüften, Masken, 
Abstand etc. Eine echte Herausforderung für die Sportler und den 
Übungsleiter. Nach ein paar aktiven Stunden waren wir wieder 
eine eingespielte Gemeinschaft. Alle Teilnehmer haben 
bedingungslos das neue Regelwerk umgesetzt und zum Gelingen 
einer Sportstunde beigetragen.

Muskelaufbau, Lockern, Mobilisation, Stabilisation. Diese 
Stundeninhalte waren schwerpunktmäßig nicht mehr ganz so 
wichtig. Regelmäßiges, gemeinsames Treffen, sich sehen,  
austauschen, lachen und sich bewegen. Diese Dinge hatten an 
Bedeutung gewonnen.

Zitat einer Teilnehmerin :“ Annette, es ist ganz egal was du mit 
uns noch machen kannst und darfst. Hauptsache wir sind wieder 
hier und wir machen ein wenig was.“

Leider konnten wir die Trainingsstunden nicht lange anbieten, da 
Anfang Oktober erneut alles geschlossen wurde.



Während des Lockdowns hätten wir die Möglichkeit gehabt, Tele-
Sport anzubieten. Die Bereitschaft der Teilnehmer zu Hause vor 
dem Fernseher zu turnen war eher gering. Als Übungsleiter kam 
für mich diese Variante  nicht in Frage, da ich im Gesundheitssport
eher bewegungseingeschränkte Sportler betreue und aus der Ferne 
eine individuelle, angemessene Differenzierung und Kontrolle in 
den Übungen aus meiner Sicht  schlecht umsetzbar ist.

Somit hat es in diesem Jahr keinen gemeinsamen Abschluss 

gegeben und das Turnerjahr hat sich ganz leise verabschiedet.       

Annette Plettke

Abteilungsleiterin Gesundheitssport



Jahresbericht 2020 

Tomma Teyen 


Dienstags       8:45 -9:45 Uhr           Gymnastik (Prävention Sport)

                       10:00-11:00Uhr         Wellness und Entspannung

                       20:00 Uhr -21:00 Uhr Reha Herzsport 


Donnerstags   8:45 Uhr-9:45 Uhr     Seniorensport  

                       10:00Uhr -11:00Uhr  Entspannungsgruppe 

                       20:00 Uhr -21:00Uhr Reha Herzsport       


Das Jahr 2020 starteten wir mit Schwung und Freude. Alle Gruppen 
gewöhnten sich an die Trainingseinheiten. Leider wurden wir vom Corona 
Virus ab den 12 März gestoppt. Diese Zwangspause hielt bis zum 12 Mai. 


Ab da, gab es die erste Lockerung und wir durften mit einem Outdoor 
Training beginnen, unter der Bedingung uns an die gegeben Auflagen 
zuhalten. Die Hygienebeauftragten Wolfgang Hermann und Thomas Knoche  
fertigten Information, Materialien und alles nötige zur Desinfektion für alle 
Teilnehmer und Übungsleiter unseres Vereins an, Danke! 

,,Ihr habt einen tollen Job gemacht!“     


Ich begann mit der Dienstags Gruppe. Vor dem Training begrüßten Wolfgang 
und ich die Teilnehmer und anschließend erklärte er die neuen 
Verhaltensregeln und beantwortete alle Fragen der Teilnehmer. Endlich ging  
es wieder los. 

Für diese Gruppe konnte ich einen Nordic Walking Kurs anbieten, er 
umfasste  12 Kurseinheiten,

Kursverlauf mit folgenden Themenschwerpunkte: 

Bewegungsspiele, Herzkreislauf Training, Wissensvermittlung Walking,

Technik, Pulsmessung kennen lernen und durchführen, Pulsbegriffe wie 
Belastungspuls —Trainingspuls— Ruhepuls vermitteln, die BORGS Skala 
und dann Technik laufen mit den Stöcken.

Der Spaß begann, wir umrundeten unsere schöne Sportanlagen oder 
genossen bei herrlichen Wetter den Hessepark. Die gegeben Auflagen 
konnten wir gut ein halten. Mit meiner Zeit von 60 Minuten kam ich allerdings 
nicht aus aber der Spaß überwog.


Die nachfolgende Gruppe Wellness und Entspannung ließ sich mit anstecken 
und nahm das das Angebot Nordic Walking für sich in Anspruch. 

In der letzten Stunde vor den Ferien führte ich eine Laufanalyse durch. Hier 
konnte jede Teilnehmerin ihr erlerntes zeigen. Der Fokus lag auf die 
Körperhaltung, die Schulterhaltung ,die Arme, Hände, die Füße,  die Fersen, 
und die Knie. Des Weiteren wurde auf das Tempo und die Atmung im Lauf 
geachtet. Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde. 




Am 27 August gab es eine weitere Lockerung und damit grünes Licht für den 
Hallensport. Unter Einhaltung der AHA- Regelung, konnten die 
Seniorengruppen, die Entspannungsgruppe und die Reha-Herzsportler (die 
dringend ihre Trainingseinheit brauchten) wieder los legen!

Großen Halt und Sicherheit haben wir durch unsere tollen Ärzte die uns im 
Herzsport begleiten und immer ein offenes Ohr für die Reha Sportler haben.


Im Oktober kam es erneut zu einem Stopp durch Corona und hoffentlich 
bald aufgehoben wird.     


Ich habe am 26 September 2020 an einem Lehrgang in Kooperation mit dem 
Behindertensportverband Niedersachsen teilgenommen (TAO Workout) und 
einen weiteren Lehrgang bei dem Ostfriesischen Turnkreis für Übungsleiter 
Sport Prävention.


Außerdem fand eine Überprüfung im Bereich Reha - Herzsport,  im Rahmen 
der Qualitätssicherung statt. Im Oktober bekam unser Verein die Bewertung, 
die sehr gut ausgefallen ist.


Bleibt Gesund, bis hoffentlich ganz bald im Sport! 


Mit sportlichem Gruß Tomma
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Jahresbericht 2020 der Kampfsport – Sparte Karate Do und Kickboxen 

 

 

 
In der 2. Januarwoche nimmt die Kampfsportsparte das Training wieder auf. Zu diesem Zeitpunkt 

waren die zukünftigen Ereignisse noch in weite Ferne. 
 

 

Als Kooperation zwischen der Turnabteilung (Beate Bock & Heidi Leemhius ) und der 
Karateabteilung (Antine Hoppen & Wolfgang Hermann) als verantwortliche Übungsleiter wird 

gemeinsam mit der Schule Pestalozzi, Stadtjugendpflege Weener, OTS, LK leer & GetTogether 
das Familien-Sport-Picknick erneut ins Leben gerufen. Geplant waren 5 Familien-Sport-Picknick 

statt. Niemand rechnete damit, das keines der Familien-Sport-Picknicks durchgeführt werden 
konnte. 

 

12.01.2020 

Unser Fachverband (International Martial Arts Federation Germany) IMAF veranstaltet in Leer 
das diesjährige Mastermeeting (vergleichbar mit einem Fachverbandstag). Neben Wolfgang, der 

als technischer Leiter traditionelles Shotokan in der IMAF tätig ist, nimmt Luka Bruns und 
Assistenztrainer daran teil 

04.02.2020 Spartenversammlund der Trainer & Assistenztrainer bei Wolfgang. 
  

07.02.-
09.02.2019 

Karateka nehmen am Kangeiko 2020 unter Schlatt Sensei in Brinkum im Shindokan Karate Dojo 
teil. Mit dabei sind in diesem Jahr Antine Hoppen, Torsten Braun und Wolfgang Hermann. 

Eigentlich waren wir ursprünglich 7 Teilnehmer, aber unplanmäßige Vorkommnisse verhinderten 
die Teilnahme. Selbst Wolfgang war aufgrund seines gebrochenen Fußes nur Zuschauer. 

 Schlatt ist 6. Dan Karate Do, hat mehrere Jahre im Ausland (Kanada und Japan) gelebt und ist 
ein anerkannte Schriftsteller und Publizist in Sachen Karate Do. Wieder einmal war ein roter 

Faden erkennbar der sich durch das komplette Wochenende durchzog. 

 
23.02.2020 IMAF Kids-Cup 2020 in Emden 
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Am 23.02.2020 machte sich eine kleine Delegation mutiger Karateka auf den Weg nach Emden 
zur Teilnahme am IMAF-Kids-Cup in den Disziplinen Karate Do und Sport-Kenjutsu. 

Sebastian M., Renke M., Jaden M. & Tim N als Kämpfer, sowie Wolfgang als Coach & Thorben 
G. und Luka B. als Kampfrichter. Der Kids-Cup ist ein reines Anfängerturnier für Kinder bis 12 

Jahre bis Orangegurt.  

13.03.2020 

Die Corona-Pandemie hat Auswirkungen auf den Sport im Rheiderland. Alle Sporthallen sind 
geschlossen – der Trainingsbetrieb muss bis auf weiteres ausgesetzt werden. Aber auch alle 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen sowie Wettkämpfe der Vereine & Verbände werden 
abgesagt. 

  

06.05.2020 

Ein Lichtblick 
Zumindest Draußen und unter Einhaltung bestimmter Hygieneregelungen darf draußen auf den 

Sportplätzen ein Trainingsbetrieb stattfinden. Unser Verein nutzt diese Möglichkeit und 
organisiert ein Trainingsbetrieb unter Corona-Bedingungen. 

 

 

 
Da das Training nur mit Abstand und ohne Partner durchgeführt werden durfte, musste sich die 
Trainer was einfallen lassen. Markierungshüttchen als Abstandshalter – aufblasbare Gladiatoren 
als Partnerersatz und anderes kam zum Einsatz. 

Juni 2020 Ein stückweit Normalität scheint Einzug in den Sport- & Trainingsbetrieb einzuziehen. Die 
Nutzung der Sporthallen ist wieder möglich. Und sogar Kontaktsport ist wieder erlaubt. Somit 
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beginnt ein einigermaßen normales Training – jedoch werden uns weiterhin 
Verhaltensmaßnahmen zur Vermeidung von Ansteckung begleiten. Hände desinfizieren – 

Teilnehmerlisten führen – Zugangsregelungen in die Hallen treffen – sind nur einige Punkte, die 
es zu beachten gilt. Weiterhin sind jedoch größere Veranstaltungen und Wettkämpfe ausgesetzt. 

Juli 2020 

Der TuS Weener organisiert ein Sommerferienprogramm. Die Kampfsportabteilung ist mit 3 
Angeboten mit dabei. „Karate Do und so…“ um einfach mal die Kampfkunst Karate Do kennen 

zulernen. „Wilde Spiele Rauf & Schnauf“ – der Name ist Programm. Wilde Spiele – schnelle 
Spiele – standen auf dem Programm. „Nacht der 100 Techniken“ – unter dem Sternenhimmel bei 

Fackelschein und in völliger Stille 100 einfache Karatetechniken. Das klappte tatsächlich. 
Für unsere Karateka wurde weiterhin ein Karate-Training durchgeführt – angepasst an das 

sommerliche Wetter.  

 

 



 4 

 
August 
2020 

Nach der Sommerpause geht es mit dem Hallentraining weiter – weiterhin unter 
Coronabedingungen. Erste Planungen für Gürtelprüfungen, einer Dojomeisterschaft und der 

Aktion „100 Karate Kata Weltweit“ stehen an. 

25.Okt. 
2020 

Der 7. Tag der „100-Karate-Kata Aktion 2020“ steht auf dem Programm. 
Mit der Unterstützung von Luka Bruns und Torsten Braun als Assistenztrainer findet dieser 

Aktionstag in unserer Halle am Sonntag, den 25.10 statt. 
Nur Wolfgang ist nicht dabei. Leider ist er zu diesem Zeitpunkt unter Quarantäne gestellt. 

Aber mit Hilfe des Internet kann er via Webcam von zu Hause aus mit dabei sein. 
14 Karateka finden sich zu dieser Aktion zusammen. Auch ein Opa und ein Vater sind mit dabei. 
Haben sie doch zu Hause von ihrem Sohn bzw. Enkel die Kata erlernt. Auf dem Programm stand 

die „Wankan“ (der Name der Kata). 
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Im Oktober zeichnete sich einer Verschlimmerung der Situation ab. Ab dem 01.11.2020 sind zum zweiten Mal 

alle Sportaktivitäten von Vereinen untersagt. Somit können wir keine Gürtelprüfung in 2020 durchführen. 
Auch Lehrgänge und Seminare rücken wieder in weite Ferne. 

Leider fällt somit auch unsere Weihnachtsfeier und das gemeinsam Jahresabschlusstraining aus. 
Wir alle hoffen, dass es bald besser wird.  

 
 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Helfern, Eltern und Schülern & Unterstützern für das 
aushalten des von Corona geprägtem 2020. 

Geprägt von Einschränkungen konnten wir zwar das ein oder andere gemeinsam durchführen, 
aber alle hoffen auf ein besseres 2021. 

 
Bleibt Gesund! 

 
Vielen Dank 

 
Antine Hoppen & Wolfgang Hermann 



 

 

Handball Jahresbericht 2020 
 
 

Jugend 
 
Es war ein Jahr mit vielen Tiefen und wenigen Höhen. 
Dennoch kann man sagen, dass wir gut durchgekommen 
sind und einige Erfolgserlebnisse verzeichnen konnten. Zu 
Beginn des Jahres waren wir wieder einmal in Aurich als 
Einlaufkids dabei.  
 
Die Ballspielgruppe hat im Januar und im Herbst einige 
wenige Male stattfinden können, aber durch die 
Unsicherheiten kamen kaum neue Kinder hinzu. Von den 
Minis bis zur E-Jugend haben wir teilweise vernünftiges 
Individualtraining angeboten. Sei es in einer 
Videokonferenz oder im Freien auf dem Sportplatz. Im 
Herbst war teilweise auch Hallentraining möglich. Durch 
die Unterstützung durch den Bundesfreiwilligen (Christoph 
und danach Niels) sowie die Co-Trainer Patrick und Eugen sind wir 
personell sehr gut aufgestellt gewesen und konnten einige 
Trainingseinheiten trotz erhöhten Sicherheitsmaßnahmen stattfinden 
lassen.  

 
Umso erfreulicher war der Start in den Ligabetrieb mit 
der neuen weiblichen D-Jugend. Sicher konnten wir 
bei drei Spielen noch keine Siege feiern, aber das 
Potenzial ist riesig. Die Spielerinnen haben fehlende 
Trainingsphasen gut überspielen können und von 
Spiel zu Spiel sehr große Leistungssteigerungen gezeigt. Wir hoffen, dass wir sobald wir wieder 
dürfen, dort anknüpfen können.  
 
Tobias Brinkschröder 
 
 
 
 

 



 

 

Damen 

 
Mit neuem Trainer und nach einigen Anlaufschwierigkeiten konnten die Handballdamen die Saison 
2019 / 2020 im Mai doch noch recht erfolgreich mit Platz drei und nur einem Punkt hinter dem 
Zweitplatzierten abschließen. Ziel für die kommende Spielzeit war dann aber auf alle Fälle der 
Aufstieg in die Regionsoberliga. Doch schon bei der Vorbereitung darauf machte Corona einen 
Strich durch diese Rechnung. Wie groß war dann die Freude, als man  im August zumindest 
wieder Training in der Halle machen durfte… zwar ohne Körper- aber immerhin mit Ballkontakt. Im 
September sollte dann eigentlich der normale Spielbetrieb starten, aber schon die ersten beiden 
Partien fielen wegen Quarantänefällen bei den jeweiligen Gegnern aus. Das erste Spiel fand dann 
erst am 4. Oktober gegen die Sportfreunde Larrelt statt. Dabei gab es zwar noch ein paar kleine 
Schwächen, aber die HSG Weener / Bunde siegte klar mit 17 zu 28.  Doch kaum hatte die Saison 
begonnen, war sie schon wieder vorbei… seit Mitte Oktober war weder ein Spiel noch Training 
oder sonstige Treffen der Mannschaft möglich. Das war und ist nicht nur schade für die 
Spielerinnen, sondern auch für das neue Outfit. Denn die Damen bekamen von der OVB 
Trainingsanzüge gesponsort, die bisher allerdings noch nie in der Öffentlichkeit getragen wurden.  
 

 
 
 















Jahresbericht 2020 
TuS Weener / Schwimmsparte 

 

Im abgelaufenen Jahr war die TuS Schwimmabteilung sehr stark 
durch die Corona Verordnungen in ihren Aktivitäten 
eingeschränkt. 

Am 06. März wurde der Spartenleiter der TuS Schwimmabteilung 
von den teilnehmenden Schwimmern im Amt bestätigt. 

Der wöchentliche Trainingsbetrieb konnte nur bis Mitte März 2020 
angeboten werden, da das Bunder Hallenbad aufgrund der 
Corona Entwicklungen seine Türen schließen musste und bis heute 
nicht wieder öffnen konnte. 

Ein alternativ angebotenes Sportprogramm (Lauf- und Fitness- 
Übungen) wurde von den Schwimmern nicht in Anspruch 
genommen. 

Glücklicherweise konnten die Schimmer des TuS in der verkürzten 
Freibadsaison einmal die Woche bei der DLRG OG Weener 
mittrainieren (alle aktiven Schwimmer des TuS sind auch 
gleichzeitig Mitglieder der DLRG). 

Zum Herbst musste aufgrund hoher Neuinfektionen in den 
Niederlanden ein kurzfristig organisiertes Ausweichtraining in 
Finsterwolde (NL) ein Tag vor der ersten Trainingseinheit 
bedauerlicherweise abgesagt werden. 

Wie alle Sparten, so hoffen auch die Schwimmer auf eine schnelle 
Normalisierung und eine Rückkehr zum gewohnten Trainingsalltag. 

 

Vielen Dank für Euer Vertrauen und Eure Aufmerksamkeit 

 

Jens Strauch 

 



Überraschend viel passiert …. 
  

Jahresauftakt 

Das Jahr 2020 begann für die Tennissparte mit dem traditionellen 

Neujahrsturnier in der Tennishalle Bunde. Neben spannenden 

Spielen gab es interessante Gespräche bei leckerem Essen und 

kühlen Getränken. Von Corona noch keine Spur … 
 

  

  

Saisonvorbereitung 

Ab Mitte März, sofern die Temperaturen es zulassen, beginnen 

wir mit der Instandsetzung unserer Tennisplätze. Die Arbeiten 

werden von uns in Eigenleistung mit viel Engagement und 
körperlichen Einsatz durchgeführt.  

Im vergangenen Jahr sollte es aber erst einmal nicht dazu 

kommen. Mit dem Ausbruch der Corona-Pandemie mussten wir, 

wie alle anderen auch, erst einmal abwarten, wie sich die 

Situation entwickelt. Die Verordnung, dass sich nur 2 Personen in 

der Öffentlichkeit treffen dürfen, war für die anstehenden 

Arbeiten folgenreich. Dennoch hatten sich einzelne Mitglieder 

dazu entschlossen, natürlich Corona-Konform, mit den Arbeiten 

zu beginnen. Dies hat auch andere Mitglieder motiviert, und so 

konnten die Arbeiten dennoch relativ zügig abgeschlossen 
werden. An dieser Stelle ein recht herzliches Dankschön an alle 

Mitwirkenden. 

  

   

  

 

Themen 

• Neujahrsturnier in 

Bunde 

• Saisonvorbereitung 

• Spielbetrieb  

• Gastspieler 

• Ferienpass-Aktion  

• Damentrainingsgruppe 

• Spartenversammlung 

• Sponsoren 
  
  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner 

Michael Fürst 
 

Michael_Fuerst@outlook.de 

Tel: 04951/9158882 
 
 

 

 

 

JahresRückblick 2020 

Tennisabteilung 

 

www.tus-weener.de 



Spielbetrieb 

Mit den Lockerungen der Corona-Maßnahmen ab Mai war es dann auch möglich den Spielbetrieb, 

unter Berücksichtigung diverser Vorschriften und Hygienemaßnahmen, aufzunehmen.  

  

Gastspieler 

Auch bei den Mitgliedern anderer TuS-Sparten hatte es sich rumgesprochen, dass man den 

Tennissport auch in diesen Zeiten, im Gegensatz zu vielen anderen Sportarten, noch nachgehen 

konnte. Und somit konnten in dieser Saison auch einige neue Gesichter auf unserer Anlage 
angetroffen werden. Wir freuen uns sehr darüber und hoffen, dass sich dieser Trend auch im Jahr 

2021 fortsetzt (gerne auch ohne Corona) und wir neue Mitglieder in der Tennissparte begrüßen 

dürfen. 

  

Ferienpass-Aktion 

In den Sommerferien hat der TuS Weener ein eigenes Ferienprogramm auf die Beine gestellt, um den 

Kindern und Jugendlichen etwas Abwechslung in den Corona-Alltag zu bringen. 

Auch die Tennisabteilung hat sich daran beteiligt. Aufgrund der großen Resonanz wurde die Aktion 

anstatt der geplanten 4 Trainingstage bis zu den Herbstferien verlängert. Leider konnte das Training 

in den Wintermonaten nicht fortgesetzt werden. Wir hoffen auf das Jahr 2021… 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
  

  

  

Damentrainingsgruppe  

Aber nicht nur Kinder und Jugendliche konnten wir im letzten Jahr für den Tennissport begeistern. 

Auch hat sich eine neue Damengruppe von 7 bis 8 Spielerinnen gefunden, die sich in den 

Sommermonaten immer sonntags zum Training getroffen hat. Als Trainer standen erfahrene Spieler 

aus dem Verein bereit. Auch hier wird 2021 weitergehen… 

  

Spartenversammlung 
Im Oktober fand unsere Spartenversammlung statt. Hier wurde Michael Fürst als neuer Spartenleiter 

gewählt sowie Steffen Finke als Stellvertreter. Michael hat das Amt von Hinrich Winterboer 

übernommen. Für seinen langjährigen Einsatz für die Sparte gilt Hinni unser besonderer Dank.  

 

Ferner wurde die Erhebung einer freiwilligen Sonderzahlung in Höhe von 25€ mehrheitlich 

beschlossen. Grund für diese Maßnahme war die vom 1. Vorsitzenden, Alfred Köller, dargestellte 

finanzielle Situation der Tennissparte.  

  

Sponsoren 

Das LVM Versicherungsbüro Gerold Bross hat der Tennissparte eine Sichtschutzblende gesponsert. 
Die Firma BT Service GmbH hat den Mitgliedern der Tennissparte Poloshirts aus der Vereinskollektion 

gesponsert. Den Sponsoren wurde als Dankeschön ein Präsentkorb überreicht. 

 

Im Rahmen einer Mitarbeiter-Aktion der Fa. Klingele zum 100jährigen Firmenjubiläum wurde eine 

Spende für die Tennis-Jugendarbeit geleistet. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön. 


